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Das Moskauer Fgoch
Die Knute Moskaus ſo überſchreibt die Freiheit

einen Leitartikel in ihrem geſtrigen Abendblatt Der
Gruß an die ruſſiſchen Delegierten die ſeit geſtern
morgen den Parteitag in Halle zieren iſt nicht gerade
höflich Aber die ruſſiſchen Delegierten ſind als un
geladene Gäſte gekommen ungebeten wenigſtens von
dem Zentralkomitee der heute noch offiziellen Leitung
der Partei Und ſie haben ſich in einer Weiſe ein
zeſührt die den Zorn des Parteiblattes der
Unabhängigen begreiflich macht Herr Sinowjew das
Haupt der Moskauer Abordnung hat den Delegierten
des Parteitages in ihre Mappen ein Schriftſtück legen
baſſen das ſo ziemlich das ſtärkſte deſſen iſt was Gäſte
den Gaſteebern bieten können Die Freiheit nennt
es eine Bombe in die U S P D hineingeſchleudert
von der geübten Hand der ruſſiſchen Terroriſten und
Herr Crispien findet dafür in ſeiner geſtrigen An
klagerede ebenfalls die ſtärkſten Töne Es handelt ſich
wie man aus dem Bericht über den Parteitag weiß
um das von dem Exekutivkomitee der kommuniſtiſchen
Internationale in Moskau an den Parteitag gerichtete
Schreiben

Darin wird offen zur Zerſplitterung der Partei
es wird in der unglaublichſten Weiſe

gegen die Führer gehetzt und ihre Beſeitigung an die
Hand gegeren mit einem Wort aus der U S P D
ſoll durch eine Reinigung d h durch eine Hinaus
beſörderung eller ungbhämgig Denkenden eine kom
muniſtiſche Filiale Moskaus werden Dahin wird es
ohne weifel kommen Wer dieſen Parteitag vor ſich
ſieht in dem rot ausgeſchlagenen Volksparkſaale in
dem die Spaltung ſchon von vornherein durch den
Ei

cufgefo der

ſang bezeichnet iſt der die beiden feindlichen Lager
cheidet der zweifelt nicht daran daß Moskau ſeinen
Willen durchſetzt Zwar hat die geſtrige Rede Cris
piens eines ſtarken Eindrucks auch auf der Linken un
verkennbar nicht verfehlt Je mehr er enthüllte von
der Moskauer Brutalität und Hinterhältigkeit und von
der traurigen Rolle der anderen Delegierten der deut
hen I S P D Kabei der Däumig und Stöcker umſo
betretener blickte man auf der anderen Seite darein
Man konnte deutlich ſehen wie überraſcht viele der
PHelegierten von dieſen Enthüllungen waren und wie
unbehaglich ihnen dabei zumute war Aber für das
Endergebnis hat das nichts zu ſagen die Parole für
Moskau iſt nun einmal ausgegeben man iſt an das
Memdat gebunden ſo gering auch oft die Beteiligung
ber Parteimitglieder in der Heimat an der Urabſtim
mung geweſen ſein mag Man hat die Mehrheit und
man wird ſie brauchen So wird man denn den Gang
unter das Moskauer Joch antreten und das Heil unter
der Knute Lenins ſuchen Alte erprobte Führer wer
den dabei mitleidslos geopfert Kautsky den einſt
beinahe abgöttiſch verehrten Hohenprieſter der Partei
hat der Bannſtrahl des Papſtes im Kreml getroffen
Hilferding ward geächtet mit ihm Ledebour Ditt
mann Crispien und die anderen alle die ſich noch einen
Reſt von Selbſtäwdigkeit bewahrten Was Crispien
der Führer des rechten Flügels der Partei über ſeine
Erlebniſſe in dem gelobten Lande des Kommunismus
mitteilte und über die Moskauer Diktaturgelüſte das
iſt im Grunde niederſchmetternd für die Kommuniſten
ſowohl wie für ihre blinde deutſche Gefolgſchaft Aber
es muß niederſchmetternd auch für jeden ſein der hier
her gekommen war mit dem Gedamken einen Kampf
der Geiſter zu erleben ein Ringen um neue Jdeen
um NMenſchheitsziele und der nun ſehen muß wie
dieſer Kampf in perſönlichem Gezänk in einer
Schlammflut von Gehäſſigkeiten und Anwürfen ver
ſandet Ohne Zweifel nahm Crispien in ſeiner Rede
mehrmals einen Anlauf um die Erörterung auf ein
höheres Niveau zu heben So wenn er es unver
blümt ausſprach daß die Maſſen erſt mit wahrem
Sozialismus erfüllt werden müßten daß ſie noch gar
nicht reif für die Diktatur nach dem Moskauer Vor
bild ſeien Aber im Grunde zwang ihn doch der
Streit um Perſönliches der in der unabhängigen und
kommuniſtiſchen Preſſe und in den perfiden Send
ſchreiben der Moskauer nun ſchon wochenlang tobt
immer wieder auf dieſe Zänkereien einzugehen Jn der
gleichen Tonart aber pfiffen natürlich auch ſeine
Gegner

Von wirklich revolutionärer Energie vom Wehen
eines neuen Geiſtes iſt ſomit auf dem Parteitag nichts
zu ſpüren Es bleibt nur das trübe Schauſpiel daß
wieder einmal Deutſche ſich unter das Machtgebot
eines fremden Willens drängen Triumphieren wer
den die Moskowiter Aber auch dieſer Triumph
wird nicht ewig währen und für die jetzigen
Parteizerſprenger wird es ein trübes Erwachen geben
Der kommuniſtiſche zahlenmäßig ſtärkere Flügel der
U S P D wird ſich abſpalten und zu den vielen
Gruppen und Grüppchen in die ſich die äußerſte Linke
bereits geſpaltet hat in Hamburg allein ſo ſtellte ein
Redner feſt gibt es nicht weniger als fünf kommu
niſtiſche Parteien wird ſich eine neue geſellen Damit
rückt ein ſeltſames Spiel des Schickſals auch die U S
P D gleich der S P D vor drei Jahren gewiſſer

in Halleei Poſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 6 ehe Snk

hielt

Donnerstag den
maßen ins Altenteil Die Kommuniſten werfen ſie als
überlebt ins alte Eiſen ſte erfährt dasſelbe Schickſal
das ſie der Mutterpartei bereitet hat Man ſieht mehr
noch als ſonſt iſt im Parteileben nichts dauernd als der
Wechſel Und keine Partei ſie mag ſich noch ſo radikal
gebärden iſt ſicher davor daß ihr nicht eine noch
radikalerere Nachfolgerin den Platz beſtreitet

Auch die heutigen Anbeter Lenins werden aus
ihrem Traume erwachen und die moskowitiſchen Jdeale
werden zerſtieben wie ſie für den größeren und politiſch
fortgeſchritteneren Teil der deutſchen Arbeiter bereits
zerſtoben ſind Wenn heute oder morgen die Mehrheit
des Parteitages ſich unter das Moskauer Joch begibt
ſo iſt das vom deutſchen Standpunkt aus gewiß ein
trauriges Schauſpiel Aber es trägt zur Klärung der
politiſchen Lage bei Die unabhängige Partei erntet
dann nur was ſie ſelbſt mit ihrer zweifelhaften unauf
richtigen Politik geſät hat und zu bedauern bleiben
höchſtens die Arbeiter die dieſer Partei ihr Vertrauen
ſchenkten und die ſich darin wieder einmal ſchwer ge

täuſcht ſehen P
Her Gieg der Kürntner

Der Präſident der Volksabſtimmungskommiſſion
für Kärnien hat das deutſcheöſterreichiſche Mitglied
dieſer Kommiſſion offiziell ermächtigt mitzuteilen daß
von ſämtlichen bei der Volksabſtimmung abgegebenen
Stimmen 59,14 Prozent zugunſten Deutſch Oeſterreichs
lauten Ueber die Einzelergebniſſe der Abſtimmung
berichtet folgendes Telegramm

Klagenfurt 13 Oktober 6 Uhr 30 Min
nachmſttags Soeben ertönen vom Stadthausturm
die 16 VBöllerſchüſſe welche der in der größten Er
wartung befindlichen Bevölkerung verkünden daß in
einer Stunde das Ergebnis ver Volksabſtim
mung vom Rathauſe bekannt gegeben wird

3 r Dekekcn DaerLeich 1980 für J
Roſegg r utſch rSlawien 2331 Diſtrikt Ferlach für Oeſterreich

für Jugo Slawien 4984 Diſtrikt Bleiburg für
Oeſterreich 5140 für Jugo Slawien 5339 Bezirk Völ
termarkt für Oeſterreich 8304 r r ä
2442 zuſammen für Oeſterreich 21852 für Jugo
Slawien 15 096 Stimmen 59,14 ren der Stimm
berechtigten haben alſo für Oeſterreich

In den Straßen der Stadt herrſcht ergewöhn
lich reges Leben Alle Häuſer ſind v Alles
ſtrömt zum Neuen Platz der von einer vieltauſend
köpfigen Menſchenmenge beſetzt iſt Von den um
liegenden Höhen dröhnen Böllerſchüſſe alle Glocken
läuten
Damit ſcheint das Schickſal des Abſtimmungsgebiets

entſchieden Nach dem klaren Wortlaut und nach den
Beſtimmungen des Diktates von St Germain fällt
das Gebiet der Macht zu für welche ſich bei der Volks
abſtimmung die Mehrheit ausgeſprochen hat Die
Freude der Kärntner über ihren Sieg wird in ganz
Deutſchland den lebhafteſten Widerhall finden

Der ruſſiſch polniſche Vorfriedens
vertrag unterzeichnet

Riga 13 Oktober Havas Nach dem Vor
friedens und Waffenſtillſtandsvertragder geſtern abend um 7 u unterzeich net wurde
erkennen Polen und Sowjetrußland die Unabhän
gigkeit der Ulraine und Weißrußlandsan und verzichten auf Kontributionen Die Kom
miſſionsarbeiten werden fortgeſetzt

Moskauer gegen die Räteregierung

Paris 13 Oktober Die Buchdrucker inMoskau haben an das Proletariat der ganzen Welt
einen Aufruf gerichtet in dem ſie ſich gegen die Räte
regierung erklären

Die S weizer danken für Moskau
Der Parteivorſtand der Schweizer Sozialdemokratie

dieſer Tage in Olten eine Konferenz ab Nach
langen Debatten wurde wie der Vorwärts meldet
eine Entſchließung mit 49 gegen 18 Stimmen angenom
men die ſich gegen den Eintritt in die dritte Jnter
nationale ausſprach

Vösartige Volkshetze
Ein ſchweres Eiſenbahnunglüc in der Nähe

von Verſailles das über 40 Tote gefordert hat wird
von der Pariſer Liberié dazu benutzt den Samen der
Volksverhetzung auszuſtreuen Die bei dem Zuſammen
ſtoß verunglückten Züge hätten zum großen Teil aus
deutſchen Waggons beſtanden die alt feien und
meiſtens nicht ausgebeſſert werden könnten Es ſcheine
daß die böſe Seele ihres Landes noch in ihnen ver
blieben ſei und ſich nun an Frankreich rächen wolle

Tatſächlich waren die Waggons die Deutſchland
an Frankreich abgeliefert hat die beſten die Deutſch
land zur Verfügung hatte Die franzöſiſche Kontroll
kommiſſion hätte ſchlechte Wagen wohl auch kaum ge
nommen
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Der Wiederaufkan franzöſiſcher Kohlengruben
Nach einer Meldung der Agence Havas aus Lille

über die Wiederinſtandſetzung der Bergwerke werden
bis jetzt 2700 Arbeiter beſchäftigt die 10 000 Tonnen im
Monat förderten Das ſei ein Zehntoel deſſen was
man vor dem Kriege gefördert habe

Die Soldauer Flüchtlinge
Jnfolge des Wiedereinmarſches der Polen in den

Soldauer Dezirk ſind viele Einwohner die die Rache der
Polen fürchteten in andere Teil Oſtpreußens geflüchtet
Wegen der Rückkehr dieſer Flüchtlinge die ihren Be
ſitz größtentells im Stich laſſen mußten iſt mit der
Warſchauer Regiernng verhandelt worden Danach

14 Oktober 1920

e 1 Derlag Redaktion und Hauptgeſchäftsſtelle Gr Alrichſtr 16
Hauſes Geſchäftsſtellen Leipzigerſtr 34 Fernſprecher 7981 und Brunnenſtr 49 Fernſprecher n

ir Halle und die Provinz Hachſen
sgebäude Häuſerblock Gr Alrichſtr 16 Ecke Dachritzſtr 12 bis 14 und Völbe

Bei Auruf der Fernſprechnummer 798 verbindet die eigene Zentrale mit allen Abteilungen
Die Halliſchen Nachrichten erſchetnen täglich nachmittags r Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſten bei freier

Fernſprechanſchluß Nr 798

de enpreis die 31 mm breite Nonpareillezeile Mk 1,75 e Mk 25 Heirats Hetlmtttel und ähnliche Anzeigen Mk 2,60
mm breite Reklamezeile Mk 6 Rabatt na

dürſen 1426 Perſonen ſofort zurücktehren Wegen der
anderen wird noch verhandelt

Ende des Streiks im Verliner Zeitungsgewerbe
Berlin 13 Oktober Vom Reichsarbeitsminiſterium

wird mitgeteilt
Jm Reichsarbeitsminiſterium fanden heute unter

Leitung des Miniſterialrates Sitzler und in An
weſenheit des Staatsſekretärs Dr Hirſch vom
Reichswirtſchaftsminiſterium zwiſchen Vertretern der
Arbeitgeber und der Arbeitnehmer des Großberliner
Zeitungsgewerbes Verhandlungen ſtatt Die Ver
handlungen führten nach langem außerordentlich
ſchwierigem Verlauf durch weitgehendſtes beider
ſeitiges Entgegenkommen zu einer völligen Eini
gung Die getroffenen Vereinbarungen unterliegen
nach der Zuſtimmung der beteiligten Verbände und
Gewerkſchaften die am Donnerstag morgen erfolgen
dürfte Es iſt zu erwarten daß in den vom Streik
betroffenen Betrieben die Arbeit am Donnerstag auf
genommen werden wird

Der Parteitag der U G P D
Zweiter Tag

Halle 13 Oktober
Für oder gegen Moskau

Der mit roten Fahnen und roten Behängen ge
e Saal des Volksparkes zeigte geſtern wieder

asſelbe Bild An langen Tiſchen ſitzen die Delegier
ten die Rechte und Linke der Partei ſchon äußer
lich durch einen breiten Gang getrennt Lebhafies
Stimmengeräuſch durchſchwirrt den Saal und läßt auf
erregte Erwartung ſchließen Es ſollen die Referate
darüber beginnen ob ſich die U S P D dem Diktat
des Moskauer Papſtes Lenin unterwerfen ſolle oder
nicht alſo die Referate über den Hauptpunk
der Tagesordnung Eine Unmenge gedruckter
Papiere bedeckt die Tiſche der Delegierten die letzten
Mittel für oder gegen Moskau zu werben Gegen
11 Uhr betritt als erſter Referent der Führer des rech
ten Flügels des Parteitages der Vorſitzende der U S
P Genoſſe Criſpien das Rednerpult Mit

roßem dialektiſchen Geſchick ſachlich und ernſt oftn Stimme zu eindringlichem Pathos erhebend ver
ucht der Redner den Gegnern auf der Linken ſeine
Parteianſchauung klarzulegen Er führt aus

Sehr zu beklagen iſt es daß durch die Auſwerfung
der Frage des Anſchluſſes an Moskau der Beſtand der
Partei gefährdet iſt

Die U S P ſoll ſterben
ſo ſchreiben die Blätter der Rechtsſozialiſten der Bür

und auch der Kommuniſten arum zogen
ie kommuniſtiſch Orientierten ſtatt Zwietracht in die

n zu bringen nicht nach ihrer Ueberzeugung die
onſequenzen Und traten ſchon längſt zur Kommu

niſtiſchen Partei über Wie iſt es überhaupt möglich
daß in Deutſchland ſolche Verwirrung in die ge
ſchloſſene Front der gekommen iſt Der
Grund liegt darin daß der Krieg große Teile der ge
ſchulten Sozialdemokraten verſchlungen hat Ein großer

n ungeſchulter Anhänger trat auf den Plan
eute ſind in Deutſchland über 224 Millionen ſozia

lüſtiſch organiſiert und über 9 Millionen in gewerk
ſchaftlichen Organiſationen Es iſt unmöglich aus
ihnen in ein Monaten eine geſchulte Kerntruppe
zu ſchaffen Beſonders da überhaupt die ganze ſozia
liſtiſche Bewegung in Deutſchland noch jung iſt Eine
große e iſt hier erſt noch zu leiſtenDieſe Arbeit betrachtet die Unabhängige Partei als
eine ihrer Hauptaufgaben dabei ſtändig die Kampfes
front gegen den Kapitalismus gerichtet Die Kom
muniſten dagegen vergeſſen zu ſehr den eigentlichen
Todfeind des Proletariats den Kapitalismus zu be
fehden und laſſen ſich in einen Kampf gegen das Pro
letarigt ſelber ein Dabei erreichen ſie mit ihrer prim
tiven putſchiſtiſchen Taktik nichts Poſitives da ihnen
bisher immer die klare Erkenntnis der politiſchen Si
tuationen gefehlt hat Zu betonen iſt vor allem daß
die unabhängige Sozialdemokratie niemals einen An
ſchluß an die Mehrheitsſozialiſten ſuchen
wird denn von ihnen trennt eine grundfätzliche Ver
ſchiedenheit der Auffaſſung über die Aufgabe des re
volutionären Proletariats Um ſo nötiger iſt es die
grundſätzliche Stellung der Partei vor aller Oeffent
lichkeit klarzulegen vor allem auch
die grundſätzlichen G ſätze zu dem Programm dertemninnnifiſchen Jnternationale

Das Agraluprogramm der Kornmuniſten ſt
für Deutſchland abzulehnen da es zwar in fort
geſchrittenen kapitaliſtiſchen Ländern den Großbetrieb
ſozialiſieren will andererſeits aber den Kleinbauern
zu Landbeſitz verhilft um ſie für die Revolution zu
gewinnen Das iſt barer Opportunismus denn der
Bauer der Landbeſitz hat wird dadurch nicht revolu
tionär ſondern konterrevolutionär und pri
vatkapitaliſtiſch orientiert Sehr richtigl Wir aber
wollen revolutiongre Politik treiben

Jn Moskau iſt Ledebour ſcharf angegriffen worden
weil er den Terror als Syſtem einer Regierung
ablehnte Terror und Gewalt ſind zu unterſcheiden
Sicherlich wird es bei dem Endkampf gegen den Ka
pitalismus nicht ohne Gewalt abgehen Aber ſelbft
wenn beim Uebergang in das ſozialiſtiſche Svoſtem die
Diktatur ausgeübt werden muß ſo iſt das nur ein
Uebergangsſtadium Wir verwerfen aber das Mittel
des Terrors als Regierungsſyſtem da es
den Menſchen nicht befreit ſondern knechten will und
ſich ſelbſt gegen die Proletarier richtet Pfuirnfe
Der deutſche Arbeiter der ſchreiben und leſen kann
und gerade den deſpotiſchen Kommißgeiſt haſſen ge
lernt hat wird ſich einen ſolchen Terror auch nicht ge
fallen laſſen

Ein Zwiſchenſpiel
An dieſen Tatſachen können auch perſönliche Ver

leumdungen nichts ändern Nebenſei ſei erwähnt wie
ſehr gegen meine Perſon gearbeitet wird So wird
Dittmann und mir vorgeworfen wir hätten in Ruß
land Wucherhandel miz Nadeln getrieben

Tarif Er füllungsort Halle an der Saale Poſtſcheckkonto Leipzig 1384

32 Jahrgang
Proteſt große Unruhe Tatſächlich haben wir uns

auch ehe wir die Reiſe nach Rußland antraten gut
mit Nadeln aller Art verſehen Uns war nämlich
ſagt worden wir lönnten damit in Rußland mehr Ge
fälligkeiten erreichen als durch das wertloſe Papier
geld da dieſes ja keinen Wert habe Aber eine Steck
nadel oder Nähnadel würde immer gern genommen

weil darin in Rußland großer Mangel herrſche Tat
ſächlich hatten ſich auch Stöcker und Däumig deren
Parteifreunde uns den Nadelwucher anhingen bereits
S mit Nadeln verſorgt Großes Gelächter
r
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Weitere grundſätzliche Unterſchiede

Von der Taktik der Kommuniſten trennt s die
Meinung daß zurzeit mit der Kriegshetze die von
ihrer Seite betrieben wird unſerem Proletariat nicht

n iſt Generäle und Großkapitaliſten haben ſich
reits an unſere Partei gewandt um mit uns den

Ententeimperialismus zu bekämpfen Wir haben dieſe
Angebote ſtets zurückgewieſen Eine ähnliche Taktik
verſolgen heute die Kommuniſten Auch ſie wollen
durch einen Krieg die Weltrevolution herbeiführen die
angeſichts der ganzen politiſchen Weltlage nur durch
eine gemeinſame Aktion an der auch die Proletarier
der Ententeländer beteiligt ſein müßten erreicht wer
den kann

Vorläufig hat das Proletariat den internationalen
Sozialismus noch nicht völlig begriffen Nicht einmal
die deutſche Arbeiterklaſſe iſt ſchon innerlich reif
dazu um in Deutſchland eine Sowjet
republik auszurufen

Der Moskauer Kongreß
Internationale Verpflichtungen zwiſchen den Prole

tariern müſſen zwar ſein aber ſie dürfen nicht von
einem Lande ausgehen wie das Rußland will Als
wir nach Moskau aufbrachen hatten wir den Auftrag
die Selbſtändigkeit unſerer Partei ininneren taktiſchen Fragen zu vertreten Auf
den Druck der ruſſiſchen Genoſſen hin ließen ſich Däu
mig und Stöcker hiervon aber abbringen Das iſt
Parteiverrat ohne mildernde Umſtände
Die Moskauer Bedingungen waren anfänglich leichterer
Art ſo daß bei geſchloſſenem Auftreten die Möglich
keit einer Verſtändigung beſtand Gegen
Ende der Sitzung kamen aber alle Verſchärfungen
zutage neue noch hinzu und fanden ohne Sang und
Klang Anhang Dak onnten wir nicht mehr mitmachen
Jetzt laufen die Kommuniſten Generalſturm gegen un
ſere Partei Aber fie werden ſich die Köpfe einrenncer
Jch habe feſte Siegeszuverſicht h das deutſche Pro
letariat dieſer ZertrümmerungsStik gegenüber Stand
halten wird Ebenſo wie in Frankreich Jtalien und
anderen Ländern ſo daß auf die hinter ihm hängende
Fahne mit der Aufſchriſt Proletarier aller Länder
vereinigt Euch weiſend zur Tatſache wird was
dort oben geſchrieben wird Großer Beifall und
Lärm Selbſt nach der Heimkehr aus Rußland wäre
eine Verſtändigung möglich geweſen wenn wir nicht
als Fälſcher Betrüger und moraliſcheLumpen hingeſtellt worden wären Die Mos
kauer verſuchen über die Leitung der Partei
hinweg die Genoſſen in unſerem Lager zum An
ſchluß an die kommuniftiſche Jnternationale zu be
wegen Das ift eine unehrliche Parteitaktik die eine
große Partei nicht ſühren darf Wir werden Euch ge
hörig einheizen mit Euren politiſchen Schiebungen
Heiterkeit Rufe Schaumſchläger Jetzt wollen die

Kommuniſten die alten Führer unſerer Partei aus
merzen und alle die Perſonen beſeitigen welche die
ruſſiſche Taltik anſechten Gott ſei Dank Die Sach
lage ſcheint mir aber ſo zu ſein wie in Stuttgart wo
eine zufällige Mehrheit beſchloß zux kommuniſt ſchen
Partei überzutreten Die Verſammlung beſchloß da
mals ſo aber die Parteimitaglieder gingen andere
Wege und die Kommuniſten blieben trotz des Mehr
heitsveſchluſſes in der Minderheit

Auch auf dieſem Parteitag wird ſich ein Teil un
ſerer Genoſſen zur kommuniftiſchen Jnternationale be
kennen Wir Genoſſen werden U S P D bleiben
müſſen es bleiben weil das deutſche Proletariat
eine volitiſche Vertretung braucht die ſeine Intereſſen
in Verbindung mit internationalen Proletariat zur
Geltung bringt Die Rechtsſozialiſten ſind heute eine
nationale Reformpartei Die deutſchen Kommuniſten
ſind Organe der ruſſiſchen Kommuniſten Unſere Miſ
ſion iſt weiter Vorkämpferin des deutſchen
Proletariats zu bleiben Wir werden von die
ſem Varteitag geſchloſſener und klarer ſcheiden Wir
werden in Deutſchland die Revolution vorant eiben
Zurufe Scheidemann II Alles Gelobe rüttelt nicht

daran Jn der Arbeiterbewegung entſcheidet der Er
folg Mit erhobener Stimme Mit uns ſind die Tat
ſachen und die Entwickelung mit Euch Phraſen und
radikale Redensarten Wir werden im Kampf zu
ſammenſtehen als Brüder einer Klaſſe im gemeinfamen
Ziel der Befreiung der Arbeiter aller Länder

Die Nachmittagsſitzung
Die Leitung der Nachmittagsſitzung über

nahm der zweite Vorſitzende Braß Er übergab ſo
fort dem zweiten Redner zur Frage des Anſchluſſes
an die 3 Jnternationale Däumig vom linken Flü
gel das Wort Dieſer ging zunächſt auf die

Gründung der U S P
ein die ihm in den leidenſchaftlichen Auseinander
ſetungen dieſer Tage wieder beſonders in das Ge
dächtnis zurückgekommen ſei und erzählte wie am
15 März 1917 bei den Vorbereitungen zur Gründung
der unabhängigen Partei in eine unter dem Vorfſitze
Haaſes tagende Verſammlung die Mitteilung von der
ruſſiſchen Umwälzung gekommen ſei Ex orlente Iux
Aus dem Oſten das Licht das ſei der Gedanke

der alle beſeelte und alle ſich wie von einem
hn befreit fühlen ließ So habe die Gründung
unter dem Eindruck der ruſſiſchen Revolution

ſtanden und alle ſeien hingeriſſen geweſen als auch
ie Kerenfti Regierung dieſer Koalitionsſchwindel in

di Brüche gegangen fei und zum erſtenmal in der
Weltgeſchichte ein proletariſches Staatsweſen in Ex

n getr

z



r

der Auftakt für den 9 November en Jetzt heiße
es für viele Ex oriente ecrux Aus dem Oſten das
Kreuz und man ſehe in den ruſſiſchen Bedingungen
Zwang und Demütigung Ob dem wirkleh ſo ſei

müſſe ſich zunächſt über den Begrifftnhalt des
rte

Kommunismus
unterhalten Vom Standpunkte der tagespolitiſchen Er
eigniſſe aus werde man der geſchichtlichen Bedeutſam
keit dieſes Wortes nicht gerecht Heute mülſſe wieder
ſehr ſcharf die r gezogen werden zwiſchen
der revolutionären Arbeiterſchaft und dem teformaro

auf demokratiſchem Boden ſtehenden Sozialis
mus Nicht außer acht laſſen dürfe man daß alle Par
teien e ins unterworfen ſeien Man
könne feſtſtellen ß die Kommuniſtiſche Partei
Deutſchlands ſich auch auf ihrem Heidelberger Partei
tag auf den marxiſtiſchen Standpunkt ellt habe Der
Vorwurf Criſpiens linke Flügel der U S P
a ſich vom n arxismus abgewandtſei unbekechtigt denn dieſer linke Flügel berufe ſich
für ſeine thoden auf die Schule des Marxismus
und gerade deshalb komme er zu dem Anſchluß an
Moskau Die Vorkriegszeit habe in ihrer ſozialiſtiſchen
Blindheit nur die Forderung aufgeſtellt wir wollen
den Sozialismus Die Notwendigkeit der Diktatur
ſei damals noch nicht zur brennenden Tagesfrage ge
worden und man habe ſich mit dem Aufmarſch der
proletariſchen Kampftruppe begnügt Man habe da
mals nur die Kampfmittel anwenden können die
in jener Zeit zum Erfolg führen konnten So ſei die
Forderung der Demokratie damals richtig geweſen
theoretiſch habe man ſie aber auch damals ſchon nicht

als das etpplo Mittel bezeichnet Eine theoretiſche
Schulung wie ſie früher gefordert worden ſei ſei in
der heutigen Zeit einfach unmöglich Sie müſſe eine
Ergänzung finden und finde ſie in den Zuſtänden die
der Krieg gebracht habe Dieſe Zuſtände ſeien die
beſten Lehrmeiſter und ſie hätten Maſſen aufgerüttelt
an die man mit theoretiſchen Erörterungen nicht heran
gekommen wäre Jetzt müſſe eine Organiſation ge
ſchaſſen werden die die in ihrem Inſtinkte noch blinde
Maſſe vorwärts treiben und leiten könne Wie ſei
nun die lebendige Kraft des Proletariats grinwenden
Die Vorausſetzungen dafür die

Diktatur
zu erlangen ſeien in allen Ländern anders Jn Ruß
land bandle es ſich um die Frage Wie erhalte ich
die Diktatur Jn Deutſchland Wie ſchaffe ich ſie
baldmöglichſt Und in den weſtlichen Ländern Wie

ine ich eine ihrer Durchführung
Man könne erwarten daß dem Aufbau eines pro
letariſchen Staatsgebildes ſich im Weſten wenigerHemmungen auf wirtſchaftlichem Gebiete zeigen wir
den als in Rußland Der Kampf der die Umſtellung
ermöglichen würde werde viel härter werden

Die Moskauer Bedingungen
ſeien nur aus der allgemeinen weltgeſchichtlichen Lage
zu verſtehen und alle ihre Theſen ſeien in ihrer For
mulierung auf die Notwendigkeit der Internationale
in der ganzen Welt zugeſchnitten Zum Schluß wandte
Redner ſich mit der Frage an die Rechte Wie malen
Sie ſich die Bedingungen für eine Jnternationale aus
die eine Kampforganiſation ſein ſoll Wir werden
nicht zu einem Werkzeug Rußlands werden Wir
müſſen an die Zeit denken an der wir an führender
Stelle ſtehen werden und Forderungen auſſtellen kön
nen Man macht ven Ruſſen den Vorwurf ſie kennen
vie deutſchen Verhältniſſe nicht In Einzelheiten iſt
das richtig aber wir können auch nicht für uns in An
ſpruch nehmen daß wir die ruſſiſchen Verhält
niſſe kennen Die Ruſſen ſind führend vorangegangen
in der Weltrevolution deshalb müſſen wir uns ihnen
anſchließen

Unter dem Beifall ſeiner Geſinnungsgenoſſen endete
Dänmig damit ſeine Rede

Ledebour teilte daraufhin mit daß das Auswärtige
Amt abgelehnt habe die Päſſe der ruſſiſchen Ge
werkſchaftsvertreter die nur bis zum 14 Ok
ober Gültigkeit hätten zu verlängern Der Delegierte
Henke habe mit dem Auswärtigen Amt verhandelt
er habe dieſem auch erklärt daß die ruſſiſche Dekegation
die Päſſe zu einer Weiterreiſfe nach Jtalien erſt am
18 Oktober bekommen könne und daß deshalb eine
Verlängerung dringend notwendig ſei Loſowſky
habe jetzt ein Telegramm erhalten mit dem Jnhalte
daß nicht verlängert werden körne Ledebour gab den
ruſſiſchen Genoſſen den Rat auch ohne die Verlänge
rung hierzubleiben und die Verſammlung ſandte eine
Proteſtkundgebung an das Auswärtige Amt

der zweite einſtimmige Beſchluß auf dieſem Partei
tage welche mit der Forderung ſchließt daß die
ruſſiſchen Delegierten die Dauer ihres Aufenthaltes
nach eigenem Ermeſſen ſollten begrenzen können

mit ſchloß der hentige Verhandlungstag

Dritter Tag
Halle 14 Oktober

er nimmt man ſich Zeit mit dem Beginn De
Hinweis einer recht reiciuten Rednerin im Anſange der
Tagung als es ſich um die 7 oder die sſtindige
Arbeits Zeit der Verſammlung drehre daß man eben

zum Arbeiten und nicht zum Vergnügen zuſammen
W n ſei ſcheint nichts gefruchtet zu haben Lecker
elegte Brötchen ſchweben auf Kellnerhand durch den

Saal und finden ihre hungrigen Abnehmer Ueberallem kräuſelte ſich der biantige Rauch der Morgen
zigarre und die grauen Schwaben der kurzen Pfeifen
Man ſcheint noch auf die ruſſiſchen Gäſte zu warten
Denn das von ſchwarzen vichten Locken umrahmte
lattraſierte Genießergeſicht und die wohlbeleibte Getalt Sinowjews in noch nicht zu ſehen Mit

ſeinem Eintreffen ſchwingt der Genoſſe Braß die
Glocke und eröffnet die Verhandlung mit der Mit
teilung daß die Päſſe der ruſſiſchen Dele
gierten um die geſtern große Erregung he ſchte
vom Auswärtigen Amte verlängert worden ſeien
bis zur Entſcheidung der italieniſchen Botſchaft DieRuſſen wollen on dier nach Jtalien reiſen

Es erhielt darauf der Genoſſe Dittmann das
Wort Mit den Aufnahmebedingungen re alle Fra
gen aufgerollt die das internationale Proletariat be
wegen könnten Die zweite Rednergruppe als deren
erſter Redner er ſelbſt auftritt ſoll nur noch eine Nach
beſe halten in einem weſentlich kürzeren Referat Wenn
Däumig geſagt habe man müſſe auch den Namen der
Demokvatie ausſchalten ſo ſage er daß man die Dik
tatur nur als u ihn aufſaſſenkönne zu einem geſellſchaftlichen Dauerzuſtand Er
nennt es eine utopiſche Vorſtellung wenn man meint
den Sozialismus jederzeiteinführen zu lönnen ſon
dern man könne das nur auf den von dem Kapitalis
mus geſchafſenen Grundlagen Und dann überſähen
die Anhänger von Moskau ſtets daß durch den Krieg
die Verwirklichung des Sozial smus ſehr er
ſchwert iſt Aber mit Narurnotwendigkeit wird der
Sozialismus kommen auch ohne unſern Wunſch und
Willen Er iſt nur das Ergebnis forttreibender Kul
tur nicht eines Kulturrückganges Und ein revolutio
närer Putſchismus wie ihn vie Anhänger Morskous
vertreten wäre ein ſolcher Rückgang Blinde CGewalt
anbetung fatoliſtiſche Stimmung ſei die Verfaſſung de
Moskauer Aber die Parole müſſe ſcin Auf alle s
gefaßt ſein Nicht wie ein Schundroman und wie Däumig
geſtern i ſind zwei Möglichkeiten der Löſung
Die Takti immer zu den zjunächſtliegenden Punkt
gerichtet Däumig und ſeine Freunde aber ignorieren
alle Zwiſchenſtufen Lenin hat ſein Buch über

die Kinderkrankheiten des Kommunismus
ehe und nun empfiehlt man uns dieſe Kinder

rankheiten Man kann annehmen daß Lenuin ſeine

Aber er hat auch Däumig und Stöcker ſo beha

legenen Schweigen ber das man ſich hier und da
mit einem kurzen Auflachen hinwegzuhelfen ſuste
wurden ſeine Ausführungen von der Linken auf
genommen Wenn oſſen ſich als Kommuniſten
fühlen hu hu links ſo müſſen ſie auch den Mut
haben nach außen hin die Konſequenzen zu
iehen Große re Wenn von Aktivität die
ede iſt Zwiſchenruf z ſeid aktiv gegen Ruß

land Däumig und Stöcker haben bisher dageſeſſen
wie ein Häuſchen Unglück Der Streit ging ſtets um
Kleinigkeiten er J in allen Fragen die Jnitiative
ergriffen an der Sie nach links ſich mit Begeiſte
rung beteiligt haben Es war der kontrarevo
kutionäre Dittmann Wer mußte immer die undank
barſten Rollen auf ſich nehmen Und nun mußte wie
der der Kapp Putſch das Material liefern während
dem Richard Müller gewartet habe bis ſeine Zeit
kommen würde Und die Anhänger der Linken müſſen
a nun als Reſerviſten bezeichnen laſſen An Sinow
ew richtete der Redner die Frage ob dieſer ſich nicht
wundere daß nur immer die Vertreter der Rechten in
der Partei redeten Der Genoſſe Sinowjew ließ ſich
auf dieſe Anfrage nichts merken

u den Moskauer Bedingungen Siemüßten ſo geſtellt r daß ſie durchführbar wärenEr und ren ſeien auch kundige Thebaner die ſich
durch keine hre verblüffen ließen Wir beide
haben unſere Pflicht getan und in Moskau verhan
Zeieh Stöcker er r gegen c r abgelehnt zu verhandeln weil ſie on in Leipzifür den Anſchluß erklärt hätten 2 Däumig un
Stöcker beſchränkten ſich auf Privatgeſpräche Wenn
die Sache ſo lag ſo hätten nur Genoſſen die ſich noch
nicht zum Anſchluß an Moskau bekannt hätten dort

in geſchickt werden müſſen Als zum Schluſſe der
onferenz in Moskau die Bedingungen verſchärft

worden ſeien habe er erklärt daß es ihm fraglich er
ſcheine ob die deutſchen Unabhängigen ſie annehmen
können Sei das nicht deutlich genug geweſen Hätte
er ſie abgelehnt ſo hätten Däumig und Stöcker ihm die
Berechtigung zu einer Ablehnung abgeſprochen Zu
einer ſtraffen organiſchen Zuſammenfa un brauche
man die Erleuchtung von Moskau nicht Man ha
in Berlin bereits einen Organiſationsausſchuß ein
erichtet wenn dieſer noch nicht wirkſam in Tätigkeit

tte treten können ſo ſei nur der Kampf um die Auf
nahmebedingungen daran ſchuld Einen Ueberzentra
lismus der ſich in Rußland als unheilvoll erwieſen
habe der Redner führte einen Artikel der Prawda
an lehne man unbedingt ab Die Prawda ſagt
daß dieſer Ueberzentralismus dazu führe die Partei
mit ſtreberiſchen und gewinnſüchtigen Elementen zu
durchfetzen

Dittmann führte darauf noch einen Aufſatz Sinow
jews über die r Zerſetzung in der kommu
niſtiſchen Partei Rußlands an in dem geſagt wird
daß man bereits einen Ausſchuß zur Unterſuchung der
Mißſtände bei der Willkürherrſchaft der Zentralſtelle
gebildet habe Die führenden Arbeiter ſeien in der
Lage jetzt die Rolle von Arbeitsvögten zu ſpielen
Die Stimme der Maſſe werde nicht mehr gehört eine
rößere Freiheit der Kritik ſei nötig Eine völlige
leichheit ſei undurchführbar So ſagte Sinowjew in

ſeinem Artikel Dieſe Ausführungen werden
von den Freunden Dittmanns mit Beifall auf
enommen Und das will man t auf deutſche
erhältniſſe übertragen Die Bolſ iſten haben

nicht aus böſem Willen ſondern im zwangsgläubigen
Doktrinen ſo gehandelt wie ſie gehandelt haben
Jch freue mich daß Sinowjew hier i damit die andern

Genoſſen ſehen daß er auch ein Menſch iſt von
Fleiſchund Blut wie wir Jch will nicht in den
Ton perſönlicher Verunglimpfung verfallen der in dem

ebpaucht iſt Er ſoll uns nur helfen und er ſoll uns
Schreiben das von ihm n in iſt gegen uns
etzt die Theſen auslegen Bei den Verhandlungen in
Moskau ging allerdings aus der Haltung Sinowjews
ervor daß ihm daran lag uns zu

ndieltdaß man annehmen muß er ſehe auch dieſe nicht als

die des deutſchen Proletarials an und aus
ſeinen Ausführungen geht hervor daß es auf eine
Spaltung abgeſehen iſt Für uns kann es nur
die Parole geben das Proleariat unter unſerer Fahne
zu einigen

Jhren Anhängernabſpr

Däumig und deren Freunde ge
Au einen kchtlichWorte an m Re ſich vieles ulcht im klaxen Wer

Zwiſchenrufe Auf nach Kaſſell Sie
nach links wiſſen ganz genau daß viele vonin gen werden wenn
es gilt in die kommuniſtiſche Partei einzutreten da
es keinen gehaßteren Namen guch bei Jhren Anhängern
gibt als den jener Partei Unter Jhren Führern gibt

es auch ſolche Schlaumeier die vorhaben unter dem
Namen der U S P den linken Flügel zur kommu
niſtiſchen Partei herübergleiten zu laſſen Jch bin ge
ſpannt auf Jhre Maßnahmen und Maßnahmen
verlangen die Maſſen Tut Jhr nichts ſo werden ſie
fagen dann ſeid Jhr nicht beſſer als Däumig und
Criſpien und die Maſſen werden euch verlaſſen und
die Gegenrevolution wird ihre Triumphe feiern

Damit ſclloß Dittmann ſeine Ausſführungen Siequittierte der Ruf von der Linken Elückliche Reiſe
über Leipzig nach Kaſſel

Stoeckers Entgegnung

Darauf nahm der letzte Redner von der moskau
freundlichen Seite Stöcker das Wort Während ſeiner
Rede herrſchie im Gegenſatz zu der verhältnismäßigen
Ruhe bei den Worten Dittmanns ein faſt anhalitendes
Getöſe Er warf ſeinen Gegnern Verfälſchung des
Marxismus durch ſog wiſſenſchaftliche Phraſen
dreſcherei vor was ſich auch jetzt in den Spalten der
Freiheit zeige die mit revolutionärem Marxismus

nicht mehr viel zu tun habe Man wolle keine Arbeiter
rats Jnternationale wie ſie in Oeſterreich beſtehe
Uebrigens ſei es ein Unding daß ſich die Arbeiter der
ganzen Welt vereinigten wenn ſie ſich in den Ländern
ſelbſt nicht geeinigt hätten Auf den ſtürmiſchen Bei
fall den dieſe Worte bei ſeinen Gegnern fanden
ſagte er das iſt bezeichnend für Jhre Ge
ſinnung Der Beifall von dieſer Seite ver
ſtärkte ſich worauf Stöcker fortfuhr die Voraus
ſetzung der Einigung ſei der Zuſammenſchluß mit der
vechts ſozialiſtiſchen Partei Jetzt war die linke Seite
mit einem Hohngelächter an der Reihe Die Ver
einigung der Proletarier aller Länderſei unmöglich ſagte Stoecker weiter und darauf
mußte der Verſammlungsleiter den Zwiſchenruf des
Genoſſen Hoffmann aus Elberfeld Verbrecher
rügen Jm Saale herrſchte gewaltige Unruhe Von
der Galerie wurden Rufe laut wie Vereinigt euch
und Von denen ſoll man etwas lernen Als ſich der
Sturm etwas gelegt hatte erklärte der Redner nur
revolutionäre Proletarier aller Länder könnten
ſich vereinigen Er ging dann auf die agrarvoli liſchen
Fragen der ruſſiſchen Bedingungen ein welche ſiülr
Aufrechterhaltung des Großgrundbeſitzes urd zwar
in genoſſenſchaftlicher Bewirtſchaftung ſeien Dies
geſcehe zur Erholtung der Dikatur Die Siedlungs
politik wie ſie unſere Meh heitsſoz a iſten
könne nur dem bürgerlichen Staate dienen

Die Diſferenzen zwiſchen den beiden Richtungen
ſuchte der Redner in der Beurtellung der geſamten
volitiſchen Situation Und wenn Criſpien auf der
Neich konſferenz die Situgion als ähnlich der die dem
Revolutionsjahre 48 geſolgt ſei bezeichnet höe ſo
ſei dies einfach verkehrt weil es jetzt gelte ſich

für den Verzweiflungskampf
den das Bürgertum zu führen im Begriff ſet zu rüſten
Es gäbe viele von rechts die die Diltatur ablehnten
wie Dr Erdmann und Genoſſen Dieſe ſehen ſie in
einem nebelweiten Zuſtande und ſie hegten demo
kwatiſche Gedanken zwar nicht in Worien aber in der
Praxis Auch über die Mittel die angewendet wer
den müßten um die Diktatur durchzuſetzen ſei man

trieben

habe welche von ihnen in Betracht kämen und das
ſeien die welche die Bourgeoiſie und die Gegenrevo
lution ſtets gebraucht habe der habe kein Verſtändnis

r die Forderungen der revolutionären Jdee Die

r erng der e ra uf einen ZwiſchenruCr ſplene Sie haben in Vioziai das e
erklärte der Redner daß man damals die Er

rungen mit der Bourgeoiſie noch nicht gemacht habe
Die Diktatur ſelbſt ſei nicht nur vom Proletariat

auszuüben ſondern auch über das Proletariat das
nicht eingeſehen habe was ihm gut ſei Wie

könne man ſonſt die Diktatur ausüben Zwiſchen
ruf Ohne Stoecker Die Linke habe die Auffaſſung
daß die unbeſchränkte Solidarität in allen Ländern
zum Kampfe in der inneren und äußeren Politik und
gegen die reformiſtiſchen Parteien der zweiten Jnter
nationale im Jn und Auslande anzuwenden ſei Man
ſolle ſich nicht nur auf die Diktatur einſtellen ſondern

auf die Ausſchaltung aller hemmenden Elemente
in der Partei Der Redner erging ſich weiter in Be
trachtungen über die Zufallsmehrheit die der Ge
noſſe Criſpien für ven linken Flügel feſtgeſtellt hatte
Unter lebhafter Beteiligung des ganzen Hauſes und
der Tribüne glaubte er ausſprechen zu dürfen daß
dieſe Mehrheit keine Zufallsmehrheit ſei ſondern
der feſte dieſes Parteitages Er wandte ſich
nach der Rechten mit den Worten Was Sie machen
wollen iſt wieder eine Diktatur der Minderheit über
die Mehrheit ein Teil von Jhnen wird zu den Rechts
ſozialiſten übergehen der Reſt wird als Zwiſchen
partei in den Kämpfen aufgerieben werden

Unter weiter anhaltendem Lärm gab der Redner
dann eine Rechtfertigung über ſeine Kriegsbericht
erſtatterzeit die nur 8 Stunden gedauert habe und
nicht wie man ihm vorwerfe 4 Jahre Dieſe Erörte
rungen tragen ein ganz perſönliches Gepräge Ein
poetiſch ausklingendes kurzes Schlußwort beendete die
Rede unter dem Beiſall der Geſinnungsgenoſſen

Darauf trat die Mittagspauſe ein

der Kaſſeler Parteitag
Die Beſprechung des Berichts der Reichstagsfrak

tion ſchloß mit einer durch den preußiſchen Miniſter
präſidenten Braun abgegebenen Erklärung die
ebenſo wie die programmatiſche Kundgebung Auers
für Bayern von preußiſcher Seite gegen die
Verſuche einer Reichszertrümmerung wendet Die
preußiſche Erklärung proteſtiert dent gegen dasBeſtreben zwiſchen Hreußen und Bayern einen Gegen

ſatz hervorzurufen Dann wendete ſich der Parteitag
der Wirtſchaftspolitik

zu über die als Referenten Wiſſell und Schmidt
ſt dere und der jetzige Reichswirtſchaftsminiſter
prachen

Wiſſell verteidigte ſein unter dem Namen der
Planwirtſchaft bekanntes Wirtſchaftsprogramm unh
tadelte ſcharf den nach ſeiner Meinung jetzt geſteuerten
Zickzackkurs der ſich in nichts von dem früheren Regi
ment unterſchelde Die h dieſer Wirtſchaft ſei der
Einfuhrüberſchuß von 2 illiarden Auf den Zuruf des früheren Reichskanzlers Bauer Das ad
die Folgen deiner Wirtſchaftspolitik erwidert Wiſſell
Nein deiner Der Redner wendet ſich dann

gegen Einzel Sozialiſierungen die nicht die Folge eines
wohlüberlegten Syſtems ſeien und fährt fort Zunächſt
müſſen wir aus dem Defizit herauskommen und mit
brutaler Strenge den Konſum beſchränken der
nicht abſolut notwendig 4 Beifall Das iſt eine
r aber die Partei muß alle Kräfte einetzen um ſie zu v enn Unſer Volk erkennt noch
nicht den ganzen Ernſt ſeiner Lage Wir müſſen es
darüber aufklären Nach der politiſchen Verfaſſung
des Reiches müſſen wir auch die wirtſchaftliche
Verfaſſung ſchaffen Lebhafter Beifall und
m firtRobert Schmidt Ein klares Bild von der

Planwirtſchaft und ihrem organiſatoriſchen Aufbau hat
der Vorredner nicht gegeben Sehr richtig Er hat
die Planwirtſchaft wie ein Geheimmittel empfohlen
deſſen Zuſammenſetzung man nicht kennen darf Jn
einer Koalitionsregierung konnten wir nicht eine rein
ſozialiſtiſche Politik treiben Es iſt deplaziert wenn

die Miniſter unter den Parteigenoſſen ſo kritiſiexen
Ich habe als Miniſter nie falſche Hoffnungen auf Ver
wirklichung unſeres ganzen Programms erweckt Alle
unſere Maßnahmen konnten nur Notbehelſe ſein Ein
Teil der Bergarbeiter hat ſelbſt gegen die Sozialiſie
rung vproteſtiert Wir müſſen die günſtige Zeit für
ſolche Maßnahmen abwarten Wenn die Arbeiterſchrſt
nicht ſelbſt ſolche Maßnahmen dringend fordert kom
men wir nicht vorwärts Die

Sozialiſierung des Bergbaues und der Elektrizität
iſt von größter Vedeutung Wir können ſtolz darauf
ſein Wenn wir damit n nicht weiter ſind ſo iſt
daran die politiſche Konſtellation ſchuld in die uns
die Unabhängigen brachten Jch mußte s nach dem
Kriogselend zunächſt ohne Rückſicht auf die Valutag
Lebensmittel r Der Radikalismus hängt mit
der Lebensmittelſrage eng zuſammen Wenn unſere
Arbeiter ſtets zu eſſen hätten wären wir über alle ra
dikalen Strömungen hinweg

Wiſſell will alles mit Organiſation aus den
Angeln heben Wir brauchen nicht Organiſation ſon
dern Produktion vor allem in Kohle und Kali damit
Induſtrie und Landwirtſchaft arbeiten können und die
Arbeitsloſigkeit aufhört Darn können wir auch den
Export fördern Eine ſolche Kurzſichtigkeit auf
wirtſchaſftlichem Gebiet wie bei Wiſſell
iſt mir noch nicht vorgekömmen Wiſſell
wollte mit einer Stoatsſubvertion von 5 Milliarden
der Jnduſtrie aus ſen Jch war damals entſchiedendagegen und vente Fahli die Jnduſtrie 20 und 30 oder

40 Prozent Dividenden Wir müſſen die Konſum
fähigkeit der großen Meſſe heben Das Kabinett Bauer
und das Kabinett Müher können es ſich als Verdienſt
anrechnen daß heute in den Bergwerken
130000 Arbeiter mehr beſchäftigt ſind als
vor dem Kriege Als ich in das Amt eintrat nach
Wiſſell war für die Kohlenwirtſchaft nichts geſchehen
Daß wir mehr Getreide einführen müßten als wir
ſelbſt erzeugen iſt eine maßloſe Uebertreibung Wir
haben 7 Millionen Tonnen eigenes Erzenagnis und
müſſen 2 Millionen Tonnen einſführen Die Zwang s
wirtſchaft allein kann nicht helfen aber es werden
jetzt mit dem Abbau gewagte Experimente gemacht
Wiſſell will den Kapitalismus organiſieren wir
wollen die Arbeiter organiſieren Sein Wirtſchaf s
programm iſt nicht ſozialiſtiſch ſondern kapitaliſtiſch
Wiſſell kommt auf die Truſtbildung die kapitaliſtiſche
Organiſation hinaus Die amerikaniſchen Truſts
können nicht unſer Jdeal ſein Die Chancen der So
zialiſierung müſſen wir jetzt ausnutzen und zur vollen
Sozialiſierung kommen

Um 1 Uhr wird die Fortſetzung auf Donnerstag
vertagt

42 rKunſt und Wiſſenſchaft
Konzert von Joan Manén Vloline Ein eminen

ter Techniker iſt FJoan Mansén ſchon immer geweſen
Jegt hat der Muſiker in ihm einen Ausgleich bewirkt
daß in dem ganzen künſtleriſchen Ceben dieſes Geigers
techniſches und muſikaliſches Vermögen aufs alücklichſte
ineinanderfließen und ſich durchdringen Mit götllicher
Leichtigkeit überwindet Manén alle äußeren Schwierig
keiten in kriſtallener Klarheit und unſehlbarer Jntona
tionsreinheit kommen die Skalen und Paſſagen heraus
mit ſabelhafter Sicherheit treten all die virtuoſen
Bogen und Griffkünſte welche die kllaſſtſche wie die

inge ſehen
moderne Muſik zu ihrer vollen Wirkung verlangt inErſcheinung Das Doppeloriſſſvie dat ſich bei

dirert zu einer Spezialität herausg er bietet
varin nach jeder Richtung hin wun ndetes
Und immer leitet ihn beim Vortrag der feinſte ack

und e e r und immer bleibtTon von adliger und quellender Größe
rdings wird der Künſtler dabei auch von einem Jn

ſtrument unterſtüht welches in der Qualität es
Klanges und in den verſchiedenen Saitenüb gen
nicht den geringſten Wunſch offen läßt iſt
auch in Manén das Stilgefſihl ſo lebhaft entwi daß
Bach Mozart Porpora und moderne Komponiſten voll
u ihrem Rechte kommen Ganz Herrliches bot den

iſter um nur einiges herauszugreifen mit dem
bekannten D dur Konzert von Mozart und mit einer
alten höchſt wertvollen Sonate von Porpora Als
Komponiſt ſteht Manén wie eine eigene geſangvolle
Melodie zeigte auf entſchieden modernem Standhunkt
ürwahr ein Würdigerer als Joan Manén konnte
araſates lünſtleriſches Erbe nicht antreten Ju

Pura Lago ofſenbar eine ſpaniſche Landamännin
von Manén kernte man eine Pianiſtin von ſorgſam
abwägender Anpaſſung von raſſigem rythmiſchen Ge
fühl und fein muſikaliſcher Vortragsart kennen Sie er
ſpielte ſich namentlich mit einer fangtaſtiſchen Bourrse
von Chabier einem intereſſanten modernen Stück mit
leichtem Einſchlag von franzöſiſcher Salonmuſik ſo
ſtarken Erſolg daß ſie eine Zugabe machen konnte
Manén wurde natürlich auch aufs lebhafteſte gefelert

Paul Klaenert
Hochſchulnachrichten Jn Stuttgart iſt Geh Hof

rat Prof Dr med Heinrich v Köſtlin ärztlicher
Vorſtand der Olgaheilanſtalt Kinderhoſpital im
64 Lebensjahre geſtorben Gebürtig aus Göttingen
beſtand er in Halke das Staats und Doktoreramen
war Aſſiſtenzarzt bei Volkmann und BergmannWürz
burg und kam 1882 als Hausarzt an die Olgaheilanſtal
in Stuttgart Der Geheime Oberregierungsrat und
vortragende Rat im preuß Kultusminiſterium Geiſt
liche Abteilung Ernſt Loycke iſt zum Präſidenten des
Evangeliſchen Konſiſtoriums der Provinz Sachſen
ernannt worden Er ſteht ſeit 1897 im Juſtizdienſt

Letzte Telegramme
Spaltung bei der U S P D

Hamburg 14 Oktober Der N rZig zufolge hat ſich geſtern der gemäßigte Ja der
U S 8 D in Hamburg der gegen die be ntzg
loſe Unterwerfung unter das mostowitiſche Diktat
als unabhängige Sozialdemokratie konſtituiert Er gibt gibt ein neues Blatt das vierte ſo
zialdemotratiſche Blatt für Hamburg heraus die
Hamburger Tribüne die geſtern zum erſtenmal er

ſchienen iſt
Sowjetrußland kämpft weiter

Kopenhagen 14 Oktober Wie der Berlingske Ti
dende aus Stockholm telegraphiert wird haben nach
einer Moskauer Meldung die Bolſchewiſten den Kampf
auf der ganzen Front wieder aufgenommen
Sie berichten eine Reihe von Erfolgen u a melden
W daß die Stadt Molodetſchno zurückerobert worden

ei

Die Schlacht bei Smolenſk
Paris 14 Oktober Nach einer Havas Meldung

aus Helſingfors iſt ein neuer Aufſtand in Smo
lenſet ausgebrochen Die roten Truppen ver Gar
niſon 8000 Mann ſtark hätten gemeuntert Die
Bewegung habe auf die Bevölkerung nöergegriffen
Die Aufrührer hälten ſich der Regierungsgebäude be
mächtigt und Veauftragte entſandt um die benachbar
ten Garniſonen auſzuwiegeln Am 2 Oltober Hobe bei
Smolenſk ein blutiger Kampf gwiſchen Sowjettenppen
und Aufſtändiſchen ſtattgefunden Die 69 Schützen
Brigade habe mehr als 1260 aufſtändiſche ro e Sol
daten und Tauſenve von Ziviliſten erſchoſſen 24 Stun
den lang ſei Smolenſt von ſchwerer Artillerie be
ſchoſſen worden

Asquiths Todesurteil über Lloyd George
oh London 14 Oltober Das Dubliner Feeemans

Journal teilt mit Asquith erllärte im lberealen
lub Lloyd George habe durch ſeine Rede be

Jrland politiſchen Selbſtmord begangen Die Amſolgefrage ſei von altueller Bedeutung denn Lloyd
George müſſe baldigſt abtreten

Die beleidigten Cobden Leute
F Brüſſel 14 Oktober Die Zeitungen beſaſſen ſich

mit ſtandalöſen Vorfällen auf ver Freihandels
konferenz im Londoner CobdenClub Don Den
Antwerpener Abgeordneten Strauß der an dieſer
Konferenz teilnahm werden wütende Ausſalbe gogen
den Frankfurter Volkswirtſchaſtler Profeſſor
Arndt verbreitet Arndt hatte eine Denkſchrifſt
an den Freihandelslongreß gerichtet die von ſranzö
iſchen und belgiſchen Teilnehmern darunter dem

franzöſiſchen Finanzminiſter Klo für eine
ſchwere Beleidigung der Alliierten angeſehen wird
Drei Teilnehmer des Kongreſſes darunter Flotz und
Strauß verließen den Sihungsſaal Strauß etlärt
jetzt in belgiſchen Blättern folgendes Wir ür en
en Deutſchen zwar nicht die Rechte veragen Sie Wir

irgendeinem aſrikaniſchen Stamme 1 zuerkennen
aber die Deutſchen mögen nicht vergeſſen daß wir ſie
nach wie vor als Varvaren anſehen

Berliner Vörſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Verlin 14 Olteber
Nach der zweitägigen Unterbrechung des Verkehrs

eröffnete die Börſe in feſter Haliung doch war feſt
uſtellen daß die heutigen Kurſe zwar beträgt ch
öher waren als die letzten amtlichen Kurſe vom Bon

tag daß ſie ſich aber weſentlich unter den irregulären
Kürſen des freien Verkehrs an den Börſenſeiertagen
bewegten Das Publikum hatte neue bedeutende Kauf
aufträge geſandt da die Furcht vor einſchneidenden
inanziellen Maßnahmen fortgeſetzt zu einer Flucht por
er Markt führt Außerdem ſcheinen die Intereſſen

käufe am Montanaktienmarkte ihren Fortgang zu neh
men Die Deviſen waren vormittags wieder ſtürmiſch
begehrt ſie ſchwächten ſich aber im Verkauf der Börſe
etwas ab

Am Montanaktienmarkte konnten Laurahütte ihren
geſtrigen hohen Stand im freien Verkehr nicht behaup
fen dagegen waren Kattowitzer und berbedarf ſtark
geſucht Schiffahrtswerte bröckelten etwas ab Höher
waren Anilin und Elektropapiere Kaliwerte geſucht
Heldburg 347 Ronnenberg 478 Einheimiſche Banken
lagen etwas feſter rufſtſche Bankaktien ſchwächer

Unter den Nebenwerten girgen Gebr Böhler um
nahezu 70 Prozent nach oben Deutſche Waſfen Deut
ſche Kali und Kali Aſchersleben zogen um 10 Prozent
an Der Markt ver Palutapapiere war bei ruhigem
Verkehr geſtiegen Deutſche Petroleum 1520 à 1510
Hand a 49 Prozent Ball imore 10 Prozent Auch
der Kolonialmwatkt zeigte ſteigende Tendenz Deutſche
Kolonialgeſellſcaſt 7000, Mansfelder Kure 4780

Kriegsanleihe unverändert 79 Auslandsrenten
etwas höher

Der Kaffginduſtriemarkt war ſehr feſt urd lebhaft
Jm Verlauſe der Börſe zogen Montanaktien weiter

Die Tr kam aus De h m ä eewyork wurden onslöſungen in Mark gemeldet Aus Stockholm kam der Kurs 7,50 Zürich
9,15 Amſterdam 4,70 Deviſen waren ſtark end
und zum uß wieder ſehr feſt Pfundnoten 241
239 Dollar 68 rumäniſche Noten 122 Franzoſen
polniſche Noten lebhaft 288 Kriesnoten 42 Goldſtücke

h

erreit

R Koni
teuer

Kohlr
wiéb
itror

TomaRote
Eßbir
Kochbt
Eßäpf
Fall u
Weißk

A

S

Viehn
hatte
trieb
lichkei
emei

Preiſe
wurd
gemäſ
durch

Preiſe
J ſeits

werd
den T
lichen
faſt

bei gJ für
m gerin

über
es iſtRkauf

Stall
ſchon
Zufu
zu geo
gieru

reinm
reiche
wein

330
180

auſta
Licht

ba

einſt
er d

V

B

Kom
heng



dung
m o

Gar
Die

iffen
e be
hbar
be bei
ppen
ützen
Sol

Stun
Lr

mans
erglen

be
9 ch
Lloyd

n ſich
d el s
z Hem
dieſer

ogen
r

ri ſt
ranzö

dem
r eine
wird

z und
ertlärt
türſen
le wir
ennen
vir ſie

tktion

ber
rlchrs
r feſt
cuch
Mon
wären
ringen
Kauf

denden
cht vor
reſſon
u nch
irmiſch

Börſe

ehaup
rf ſtark
Höher

geſucht
Banken
r

ler um
Deut

Prozent
uhigem
à 1510

Auch
deutſche

Srenten

lebhaft
weiter

er Aus
dark ge

Zürich
vankend

Hüttenrohzink in fr

Elektrolytkupfer 2629

e

1000 Kil

5 gekerbten Bl

Zinn Banca

d Verkehr
Amtliche Deviſenkurſe
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Berliner Börſe
Berlin 13 Oktober

Produktenmarkt wo die Haltung infolge der

ülſenfrüchte bei teilweiſe
befriedigend Für Raps be

ränkte ſich die Nachfrage bei höheren Preiſen auf
tere Lieferungen Die verfügbare Ware in Oel

gaten beſonders für Mohn iſt knapp weshalb die

a ermäßigten Deviſenpreiſe ruhig war geſtaltete
ſich der Abſah für i
was höheren Notizen

Preiſe hierfür zum Teil weſentlich ſtiegen Für Heue roh behaupteten
die feſten Preiſe Mais

war im Preiſe nicht beſonders verändert Die übrigen
Artikel waren bei ruhigem Verkehr wenig beachtet

7

Metallnot vom 13 Oktober Preiſe für
in Mark r er 98 99prozOrig Hüttenweichblei 750 Orig

Verk 930 940 RemeltedPlatten
rig Hüttenaluminium 98 99proz in
n 3400 3525 Orig HüttenalumiDrahtwaren 3500 3600

treaits Billiton 6200 6250 Hütten
nan mindeſtens 99proz 6050 6100 Reinnickel 98
is 99proz 4450 4500 Antimon Regulus 900 Sil

ber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogr 1460 1475

207521

zink 620 630

nium in Wal

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 14 Oktober 1920
Nach unſerer Feſtſtellung wurde dente am halltſchen Wochen

martkt zu folgenden Preiſen gehande
Wirüngkohl 1 Pfd

a n
9

Mohrrüben l Bl W

Rote Rüben 1 Pfd 0,35 0,40 Eier 1 Stck

wurden

9,40 0,50Steinpilze 1 Pfd 2,50 8Meerrettich 1 Stck 0,802,50 Eben non 1 1z 5,00 6
zeterſilie 1 Pfd 0,70 080 n a 115 0,20 Kohlrüben 1 Pfd 0,30300 Kartoffeln 1 Pfd 35Stck 015 20 Semmelpilze 1 f 200

Radieschen 1 Bd

Grün SalatBlumenkohl 1 Stck 0,50 3,50 Rehpilze 1 Pfd 2,00
Kohlrabi 1 Pfd 650 Gruünkohl 1 Pfd 0,490 0,50

x 1 Modl 1,30 2,00 Roſenkohl 1 Vfd 1 753Zwiéèbeln 1 Pfd 0,70 0,75 Svpinat 1 Pfd 0,30 0,50Weintrauben 1 gfd 200 50
Preißelbeeren1Pfo 2

Eßbirnen 1 Pfd 90 150 Sellerie i Stck 030 060
Kochbirnen 1 Pfd 0,40 0,70 Rettiche 1 Stck 0,15 0,20Eßäpfel 1 Prd 0,80 1,80 Porre 1 Bd J 9 0,50 0 65Fall u M u wie Kuürdiſfe 1 Pfd 0,10 60,15
Weißkohl 1 Pfd 0,25 0,30

Außerdem war der Markt noch mtt ZFiſchen beſetzt

Zitronen 1 Stck 0,400,5Tomaten 1 Pfd 490,50

Die erſten Schlachtviehmärkte Die erſten freien
Viehmärkte n Aufhebung der Zwangswirtſchaft
hatten bisher auf allen Märkten einen ſo geringen Auf
trieb daß es ſich eigentlich erübrigt dies der Oefſent
lichkeit noch bekannt zu geben wenn nicht die All
gemeinheit an den dadurch hervorgerufenen hohen
Preiſen ein Intereſſe hätte Geradezu Phantaſiepreiſe

für noch nicht einmal vollfleiſchige aus
gemäſtete Tiere bezahlt Obwohl auf vielen Märkten
durch Plakate die Aufäufer gewarnt wurden die

Preiſe ſo niedrig wie möglich zu halten damit einer
M ſeits nicht wieder die Zwangswirtſchaft
M werde anderſeits aber um die Ernährung des darben

den Volkes mit Fleiſch und Fleiſchwaren zu erſchwing
M lichen

eingeführt

Preiſen zu
allen Märkten

ermöglichen bezahlte man auf
faſt für 100 Pfund LebendgewichtJ bei Kühen 800 850 für Kälber 600 900
für Schweine beſſerer Qualität 1300 1500 für
geringere Ware 1200 1300 M Der Handel verfügt
über recht nennenswerte Viehſtapel an Großvieh und

es iſt möglich daß dieſe Beſtände erſt dann zum Ver
kauf kommen wenn die Preiſe die erwünſchte Höhe
erreicht haben Anderſeits aber tragen auch viel die
Konſervenfabriken mit Schuld an der derzeitigen Ver
teuerung des Schlachtviehs da die Fabriken ſchon ab
Stall die oben genannten Preiſe zahlen Wenn nicht
ſchon die nächſten Märkte eine weſentlich reichlichere

Zufuhr bringen dürften wir auf unſeren Viehmärkten
zu ganz unhaltbaren Zuſtänden kommen die die Re

vierung zwingen neue Zwangsmaßnahmen zu treffen

frauen verla
meeernee r ce er l 2 e cmee An e e Xu
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Zur Berfchlechternng ber Valukag Aus Zürich Wirb
nach Schweizer Blättern gemeldet daß ſeit einigen Tagen an
allen Schweizer Börſen wieder große Mengen deutſchen Pa
piergeldes in Angebot ſtehen Jn Verbindung mit den Mel
dungen über die zunehmenden Streiks in Deutſchland macht
ſich wieder eine neue langſame aber ſtändige Abwärts
bewegung der Markvaluta bemerkbar die im freien Handel
nur noch 8,5 9 Centimes notiert

Mitteldeutſche Braunkohle für rheiniſchweſtfäliſche Jn
duſtriebetriebe Zahlreiche rheiniſch weſtfäliſche Jnduſtrie
firmen darunter KruppEſſen unterhandeln zurzeit mit
mitteldeutſchen Braunkohlenwerken wegen großer Lieferungen
in Rohbraunkohle da ſie infolge des Steinkohlenmangels ihre
Betriebe teilweiſe auf Braunkohlenfeuerung umſtellen müſſen

Herabſetzung der Zündholzpreiſe Das Reichswirtſchaftsminiſterium d mit der Zündholzinduſtrie Verhandlun
gen über die Ermißiann der Zündholzpreiſe eingeleitet

Die Deſſau Wörliter Eiſenbahn Geſellſchaft erzielte im
r e v Geſchäftsjahre Einnahmen in Höhe von 1 069 293
656 965 Mark denen Ausgaben von 868 745 455 556 Mark

gegenüberſtehen Nach den üblichen Suwriſungen u a
131 9283 Mark an den Erneuerungsfonds wird beantragt
4 Prozent Dividende an die Stammaktien A und 3 Prozent
an die Stammaktien B zu WerweiſzpDie Kleinbahn et Geſ Könnern Rothenburg in
Könnern bleibt wieder dividendenlos

Niederlauſitzer Eiſenbahn Geſellſchaft in Berlin Nach
dem Geſchäftsbericht für 1919/20 ergab ſich ein Bruttogewinn
von 482 880 360 838 Mark Dem Erneuerungsfonds wer
den 152 273 0 Mark überwieſen Nach verſchiedenen kleineren
Rückſtellungen verbleibt ein Reingewinn von 297 350 269 892
Mark aus dem wieder 835 Prozent Dividende auf die Vorzugsaktien und 234 Prozent auf die Stammgktien verteilt
z ſollen Auf neue Rechnung kommen 58 863 31 405

ark
Falkenſteiner GardinenWeberei und Vleicherei in Fal

kenſtein i V Die rege Nachfrage und die gewaltige Wert
ſteigerung der Textilfabrikate ermöglichte es dem Unter
nehmen ſeinen Bruttogewinn im Jahre 1919/20 auf 3 784 076
893 306 Mark zu ſteigern Der Reingewinn belief ſich auf
1611191 432 489 Mark aus dem eine Dividende von 30 15
Prozent auf die alten Stammaktien 15 Prozent für ein halbes

ahr auf die jungen Stammaktien und 9 Prozent für ein
albes Jahr auf die neugeſchaffenen Vorzugsaktien verteilt

W Auf neue Rechnung werden 68 082 76 779 Mark vor
getragen

Thüringer Elektrizitäts und Gaswerk Akt Geſ inApolda Der Aufſichtsrat ſchlägt eine Dividende von 6 529
Prozent vor Ferner wird eine Erhöhung des Aktienkapitals
um 1,1 auf 3,5 Millionen Mark beantragt

Deutſche Kunſileder Akt Geſ in Köttih bei Coswig i S
außerordentl Generalverſammlung genehmigte die

apitalserhöhung um 6 auf 18 Millionen MarkLinbener Ehſen und Stahlwerke Akt Geſ in Hannsaver
Linden Die Verwaltung ſchlägt eine Erhöhung des Aktien
kapitals von 2,1 auf 4,2 Millionen Mark vor

Bankkrach guf Kuba Nach einer Reutermeldung aus
Havanna hat die Bank von Kuba die Auszahlungen vorläufig
eingeſtellt Die Börſe wurde für die Dauer der Kriſe ge
chloſſen Als Grund für die Lage wird u a angegegeben
aß ſehr hohe Darlehen auf pur währt wurden als derZuckerpreis höchſten Stand erreicht hatte

Sportzeitung der Halliſchen Rachrichten
Vereinsmitteilungen

V f S Halle 96 T Heute abend 8 UhrMonatsverſammlung Erſcheinen aller Mitglieder erwünſcht
Wichtige Beſprechung

Der Kaufmänniſche Turnverein von 1875 unternimmt
am kommenden Sonntag mit der Männer und JugendAb
teilung einen Tagesturnmarſch nach Corbetha Lützen
Dürrenberg Merſeburg Abfahrt 7,53 Uhr

660 Hehrgünge ber Deutſchen Hochſchule für Leibes
bungen ſind im kommenden Jahre geplant Von dieſen ſollen
18 im Deutſchen Stadion und 48 im Reiche abgehalten wer
den Jeder Kurſus dauert 13 Tage Zugelaſſen werden
edesmal 30 Teilnehmer ſo daß wieder 2000 Sportsleute
tiefer in das Gebiet der Leibesübungen r werden

die Lehrgänge im Reiche ſtellt der Reichsausſchuß den
eiter die übrigen Lehrkräfte der Ortsverband bzw der mit

betraute Vereinder m 1Für das Deutſche Turn nud Sporta nd beim
Deutſchen Reichsausſchuß für eng verſchiedene An
träge eingelaufen über die bei der ettkampf Ausſchuß
Sitzung am 30 Oktober in Berlin verhandelt werden wird
Es beantragen die Deutſche Turnerſchaft Bei den Prüfun
gen zum Deutſchen Turn und Sportabzeichen nimmt die
Deutſche Turnerſchaft die Prüfungen auf allen Gebieten die
ſie betreibt ſelbſt ab und die Deutſche Sportbehörde für
Athletik 1 Die Abnahme der Prüfungen in allen Gruppen
bzw Uebungen ſoll in Zukunft nicht mehr durch den für das
betreffende Sportgebiet zuſtändigen Verband erfolgen ſondern
kann durch jeden Verband nach den Beſtimmungen der zu

jgen Körperſchaft abgenommen werden 2 Jn Gruppe I
l für Männer und Frauen iſt die bisher geforderte

H Leſchränkung gänzlich zu ſtreichen
Neue Städtegruppen des Deutſchen Reichsausſchuſſes ſind

in Hildburghauſen und Kaſſel gegründet worden Der
Deutſche Reichsausſchuß umfaßt damit jetzt 172 Landes und
Städtegruppen

Die deutſchen Flughäfen Die folgenden Slugplätze
Seeflugzeugſtationen und Luftſchiffhäfen bleiben nach den
Verhandlungen mit der Jnteralliierten Luftfahrtüberwachungs
kommiſſion in Deutſchland erhalten Flugzlätze Bres
lau Gandau Braunſchweig Fürth Großenhain Hamburg
Paderborn Schleißheim Deveau bei Königsberg Seeflug
zeugſtationen Kiel Holtenau Norderney Warnemünde
Liſt Luftſchiffhäfen Nordholz Seddin Friedrichs
hafen Löwenthal Der Erhalt von privaten und natio
nalen Flugplätzen für Friedensverkehr wird dadurch nicht be
rührt Von privaten Flugzeughallen die auch für Kriegs
zwecke benutzt worden ſind und nach dem Friedensvertrage
der Auslieferung verfallen waren iſt vereinbart daß ein Teil
im Umfang von 15 Prozent der Grundfläche aller ehemals

n e

in Deutſchland vorhandenen tnazeugerba7 in derttſchem Beſitz beſtehen bleiben kann Luftſchiffhallen müſſen

S

auf Grund bes r mit wer Aub nahmenſämtlich e und ſoweit ſie ne rer
audgeleſert werden

Eine Senſationsquote gab es bei den Rennen z Mün
chenRiem am Mittwoch Saint Barbara die als kraſſe
Außenſeiterin im Preis von P geſtartet war brachtene enigen Anhängern über 183fa Odds nämlich
1335 10

Kleine Chronik
Ein Hauptmann als Waffenſchieber

Eine faſt unglaubliche Geſchichte beſchäftigt gegen
wärtig Militär und Polizeibehörden in München ein
aktiver Hauptmann iſt unter dem Verdacht feſtgenom
men worden Waffen im größeren Umfang unter
ſchlagen und verkauft zu haben Die Schiebung war
anſcheinend ſchon länger vorbereitet Hauptmann
Rau der früher eine Plantage in Niederländiſch
Indien beſaß zu Kriegsbeginn aber nach Deutſchland
n hatte an den Kämpfen um die Befreiung

ünchens teilgenommen Seine Gruppe erbeutete da
mals 174 Gewehre die er zunächſt im Hotel Vier
Jahreszeiten unterbringen ließ Später wurden ſie
im Auftrage ſeiner vorgeſetzten Stelle ins Kriegs
miniſterium gebracht um dort gereinigt zu werden
Hauptmann Rau ließ ſie ohne dienſtlichen Auftrag zu
rückholen und ſie im Alarmbereitſchaftsraum in der
Türkenkaſerne verwahren Vor kurzem nun ſuchte er
die Gewehre wohl in der Annahme daß ſie vergeſſen
ſeien zu verwerten Er bot ſie einem Althändler an
mit deſſen Sohn er bekannt war Der Händler lehnte
aber ab dagegen ließen ſich deſſen beide Söhne auf den
Handel ein Auch ein gewiſſer Rottenfußer wurde ins
Vertrauen gezogen Mit einem Fuhrwerk wurden die
Waffen von der Kaſerne abgeholt und dann einzeln
an der Ablieferungsſtelle abgegeben Den Beamten
fiel das häufige Erſcheinen Rottenfußers auf an
verhaftete ihn und nun kam das unſaubere Geſchäft an
den Tag Die vier beteiligten Perſonen wurden feſt
genommen aber nur Hauptmann Rau gegen den
richterlicher Haftbefehl erlaſſen iſt in Haſt behalten
Er hat Beſchwerde dagegen eingelegt unter der Be
Sang daß er den Betrag den der Verkauf der
Waffen gebracht hatte der Kaſſe ſeiner Kompagnie habe
überweiſen wollen Bei den Beteiligten wurden noch
14 000 Mark vorgefunden die aus dem Erlös der
Waffenſchiebung ſtammen

Ein Feldpoſtſchwindler
Die 7 Strafkammer des Landgerichts Leipzig ver

urteilte den Buchhalter Wuttge aus Breslau der
als Poſtabholer vom März 1917 bis Februar 1918 die

eldpoſt mittels gefälſchter Anerkenntniſſe um etwa
6000 Mark zu betrügen verſtanden hatte wegen Ur

kundenfälſchung und Rückfallsbetrugs zu drei Jahren
Zuchthaus und 1800 Mark Geldſtrafe Wuttge warbereits im Sommer 1918 verhaftet bei Ausbruch der
Revolution aber auf freien Fuß geſetzt worden

Sepp Oerter als Plägiator
Der braunſchweigiſche Miniſter Sepp Oerter hat

angeblich einen Roman Freiland geſchrieben Die
Berliner Rote Fahne iſt nunmehr in dex Lage den
Beweis dafür zu erbringen daß der Roman Sepp
Oerters ein Plasziat iſt Sepp Oerter deſſen un
abhängige Tonart mit den Feinheiten ſeines Roe
mans von vornherein in ſeltſamem Widerſpruch ſtand
hat ſich das Schriftſtellern außerordentlich leicht ge
macht indem er den franzöſiſchen Roman Terre libre
von Jean Grave einfach überſetzt oder wohl richtiger
hat überſetzen laſſen Der Unterſchied zwiſchen Origi
nal und Plagiat ift ganz geringfügig

Großſeuer an Bord der Deutſchland
Auf dem auf der Vnltanwerft liegenden Dampfer

der Hamburg Amerila Linie Deutſchland Raum
Ffan 1 000 Tonnen brach geſtern in Hamburg gegen

ilternacht Großfeuer aus ie Hamburger Feuer
wehr wurde mit vier Zügen zu Hilfe gerufen Kurz
nach 122 Uhr rückten mehrere Züge der Feuerwehr
mit Fährdanpfern zur Brandſtelle Das Feuer war
in einem der unterſten Bunker entſtanden wo es in
den dort lagernden Holzſchuppen Kohlenbeſtänden und
Unretmengen leicht reichliche Nahrung fand Die
Löſcharbeiten wurden durch die ſtarke Hihe und Rauch
entwicklung ſehr erſchwert Bereits gegen zwei Uhr
war man Herr des Feuers geworden Der Dampfer
befindet ſich auf der Pulkanwerft zum Umbau als
Transport und Frachtdampfſer Bei dieſen Umarbei
ten wird ſehr viel mit Feuer und Sauerſtoffgebläſen
gearbeitet Es wird vermutet daß ſich hierdurch ein
Funke in den Unrat verirrt und dieſen zur Entzün
dung gebracht hat Der entſtandene Schaden ſcheint
nicht ſo erheblich zu ſein

Eine Leipziger Abenteurerin
Jn Leipzig war am 17 September ein 15jähriges

Mädchen aus der Wohnung ihrer Tante die es zu ſich
genommen hatte mit einer Viertelmillion Mark und
Schmuckſachen von hohem Werte mit ihrem Geliebten
dem Arbeiter Joſeph Navarra aus Hindenburg in
einem bereitgehaltenen Kraftwagen im Negligé ent
flohen nachdem ſie ihre Tante mit einem Schlafmittel
betäubt hatte Auf die Ergreifung des Mädchens war
eine Bolohnung von 22 300 Mark ausgeſetzt Die Ver

Krönert Dresden haben hier nette Räume geſchaffen

folgung führte nach Delmenhorſt wo es gelang die
Feſtnahme des Mädchens zu bewirken Von der ge
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Das Reichsge verurteilte altens Rei iSeemann Johann Brandt aus undebenſo alten Landwirt Hans aus Holm
Krei x wegen ve Landesverrats zu 6 bzw Prn und 10 rentrechtsverluſt waren der
e r r a gert 7477 ir fran iſſchen und en en Onage viele über die Marine insbe
ondere auch Boote gelieſert und wollten
chließlich von Deutſchland aus weitere

ie Fei treiben wobei ſie dann
wurden

Die Bann Bulle gegen Luther
Jm württembergiſchen Staatsarchiv iſt die einzir Urſchrift der Bannbulle von Dr Maria

uther vom Jahre 1520 entdeckt worden Von dieſer
Schrift hat es nur drei Ausferti en Zweihat Dr Johannes Eck nach Deutſch gebracht die

dritte iſt von Kaiſer Karl V nach Spanien dt
worden Die Urſchrift ſoll jetzt veröffentlicht werden

Hüttenbrand

Wie aus Kufſſtein gemeldet wird iſt im Rofan
GSebirge die Erfurter Hütte die erſt vor acht
Tagen für den Touriſtenverkehr geſchloſſen worden
war völlig abgebrannt

Entſchuldigen Sie
Auf dem Jnternationalen Kongreß für Phyſio

therapie in Antwerpen ſprach Herr Dr Guibert von
Paris über die neueren deutſchen Methoden und Appa
rate ſür Radiotherapie Er begann mit einer Entſchuldi

ng daß er von den deutſchen Leiſtungen reden müfſe
ber die Belege die er in den deutſchen Fach

zeitſchriften und bei Beſuchen in Deutſchland geſammelt
habe flößten ihm die Befürchtung ein daß die Deut
ſchen auf dieſem Gebiete einen großen Vorſprung ge
wännen Darum halte er es für nötig die deutſchen
Fortſchritte näher zu beſchreiben was er dann auch
getan hat Sehen die Herren nicht endlich ein wie
lächerlich ſie ſich machen

König Alexander von Griechenland
Der Geſundheitszuſtand des jungen Peig von

Griechenland ſoll ſich nach Meldungen der Pariſer
Abendpreſſe verſchlechtert haben Der junge König
wurde jüngſt auf einem Ausflug von einem Aſfen am
Knie gebiſſen Es zeigten ſich Jnfektionsſtellen ſo daß
der bekannte Pariſer Operateur Profeſſor Vidal eilig
nach Athen beruſen worden ſei

Ueberſchwemmung in Südfrankreich

Ein ununterbrochen niedergehender Regen hat in
Südfrankreich große Ueberſchwemmungen verurfacht
die in Gärten und Feldern bedeutenden Schaden ange
richtet haben Die Garonne und ihre Nebenflüſſe ſind
über die Ufer getreten Die in ihren Häuſern
deten Bewohner ſlüchten in die Cevennen illau
mußte leilweiſe geräumt werden Jn Albi ſind drei
Gebäude eingeſtürzt Zwei Frauen ſind dabei ums
Leben gekommen mehrere Bewohner werden vermißt
Die Not ſteigt andauernd

Aus dem Geſchäftsverkehr
Geßern fand hier unter reger Anteilnahme die Einwehen der Lilör und Weinſtube Walter Temler im

Hanſe Leipziger Straße 52 ſtatt Die Architekten re

Ausführung lag in den bewährten Händen der Vereinig
ten Tiſchlermeifter Halle

Oeffentliche WetterAnſage für den 15 Okt
Fottdauer der herrſchenden Witterung

Woeſſerſtands Nachrichten vom 14 Okt

Saale Elb eh oMein i eth

F tiühnereugene Hornhaut Schwielen u Warzen

S dbeseiligt zchnell zicheru here Kukiro rC W T Preis dl 3 sIn Apoi heben u Drogerien erhötllic

Drogerie Rrevor Uindonetr 55 Drogerls Krüigen Hachf Königetr 20
Orogorio Schulze Gernburgordtr 892

Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſchen
Teil Konrad Pobl für Kunſt und Wiſſenſchaft unv Unter
haltungsblatt Ernſt Elgeſter ſür die Stadtzeitung Gerichts
ſagt und ümgehung Walter Britſing für den Handelsteil
Flbert Herking für Sport und Kleine Cbronit Arthur Petſch
für die Anzeigen Walſer Pfennigdorſ Sämtlich in Halle
Berliner Redaltion Hr Richard Bahr, Verlin RwaFürſt Bismarck Straße 2 Druck und Verlag Halliſche Nach

richten Verkag von Gebr Huck Halle Saalke
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h v h mMantel Stoffe Feldküchen Drehſtrommotoren
ſofort ab Lager günſtig 220/380 VohSSW 6797

Groherx Voſten reinkeinen Drelhandtächer
Herren Wegtto Dogen en x ſowie Reſtpoſten
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uſw Verkauf vor Räumung des Lagérs zu herab 5 r 3 KupferHier iſt Geld geſetzten Preiſen am Sonnabend den I6 im Aril p 4Depot Barbaraſtraße Schle45 4 3 Zum utt nen t th verdienen mit metner konkurrenzloſen e ufer werden v6605SsSekämpfung vorzeltiger Schwäche und Alters S 7Samigk Schmie rſeife Hausſeife 8 kischeinungen ebues dar Produktivitit 8 Schmiedefeuergebläſe erie r

10 Pfund Eimer M 18 00 S t eng unbedingte Forderung der heu S 1 Stück direkt geknppelt mit Dreſtrommotor für20 Pfund Eimer M 35 00 iſgeon Zeit und wird mit Letchtigkeit S 2 Feuer e We n aber 1 Feuer 40 mm fabrif Knye Co100 Pfund Fa M 140 00 mal 13 2 durch den Gobrauch des von vlelen eaba mee ber 1 e visravis Wiaſchinenfabrif annicht Feigse ab Fabrtt W u lohnend S Aerzten und rn en Jahren S Saämtlich Maſchinen einſchl Zubebör t ezerdienſt da urima Ware Gefl Offerten unter ompfohleneun In 7 ettenV nie 3 wels erb g erne und Te un eirure J H Krüger Coch chüchigune d Organ u s erreicht Berlin W 5606 Augoburgerſt 61 gneinnbrod Frieſen 5 r 4RA rnt i u z An ftährlehs wiesenghafti hHroschäre Teleuton olendort Telegr Lupferdrahtw a 230 18 mit vielen Gutucht n kobtenlos alu el Prels 50 Pillen 100 Pitien C 4 ita t 7 4t 9 20 A A 8 vie h15 v 5 In all enapnotheken erhältlich 7 Jeil I e ad ve demenigen welcher ung die uLeirzigeritruße I ten ten rer t eBeſte Kanſselegenbeit für Wiederverkäufer h In einer Stunde Scue Garantien Wiehe Friedensprodukt e mann er G
Großer Beneingaug von Waren in F 7 amt Brit Wanzen ehe es ar n yeltem men gen kann ulew dhe b Menſchen u wafferli ho meud liefert vrompgen Trikotagen Hemden Baumwoll hergeigenge t genüngen i W d r Vermiet Schwarzer

35/50 für Beleuchtung un hweißerei na vat geſch M Anfragen unt Nr 552 an Anz Veüren Kurzwaren Klefderſtoffe uſw Wunſch ab Lager Berlin Stettin oder Sir unſchädlich Verkauf u Bee ie Neuſtadt Höt Erriß im Cafe Noland
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Blusenstrelfen 75 cm breit

h Rockstokfe ca 90 cm breit
derbe Qualität

J Hlelderstoffe ca 90 cm brt 297
einfarbig

J neeignet doppeltbreit Meter
Rortümstotfe arue un

2 ſchwarz ca 140 cm breit Mtr

Ehe 9reine Wolle in mod Farb Mtr

Hantelstoffe 130 em breit

Bett Bezüge

J erre 3rkinsotzhemeen
Erſatz für Ob

Swedter für Kinder 38 50
4 Feform Hosen be teützzer

Kopliücnerchenllleſere 239

S Kindertaschentlcher etze 1

J ferrenſaschentächer ger

e

Schüsseln in grau und weiß 50
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ermöglichen es uns infolge Zuteilung riesiger rduts wieder etwas ganz Aussergewöhnliches zu bieten

S Wir geben Ihnen hierdurch Gelegenheit

Kleiderstoffe
22

in modernen Farben Meter

297
Meter

Meter
Ichotten ar Kinderkleider

55

Herrenstoffe

Qualit gemuſt

140 em breit
gute haltbareMtr v

78
Meter 85 00in gr Auswahl

da alle Waren knapp und teurer werden
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Blusenseide

karriert und geſtreift Meter
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zende Ware mod Karos Mtr
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verſch Farben Meter
Kleiderselde moderne 65Schotten 90 em breit Meter
Chineseide 45 cm breit

aparte Muſter Meter
Japon 90 em breit in apart 9
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Pulllette a m breit in 7 Foo
vielen Farben Meter
Crepe le chine in großer J
Farbenauswahl Meter

weiß mit 2 Kopfkiſſen
gute Qualität ſaubere 170Verarbeitung Bezug

r e opfliſſenchöne M
Bezug

Bent Bezuge180

Schuhwaren
Damen Haibschuhe
Boxcalf und Chevreaux mit LackkappeDamen Spangenschune
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Umschlagtücher

dämentazchenfücher S
ſaum S

a
ſaum gebrauchsfertig Stück

Schürzen
Kinderschürzen mee
Hauscchürzen extra weit

Schlrzen Wehr eder zu
Blusenschürzen enterttg 39

48 00aus prima Stoffen

Taplettdecken slis 25
batit 65Hittel Decken wehen 10

12 75

mit r
und eckig
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ſehr feſche Hemdenbluſen offen und hoch
geſchloſſen zu tragen 78 00
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Neuheit 148 00
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Bluse
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485 00
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in allerneueſten aparten Stoffen und

Macharten 675 00
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Stickerei 175 00
aus geſtreiften warmen Stoffen mit loſem
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Gardinen
Visra entulte gute Qualitäten Mtr 14 50
Garciinen Neterware 125 em br Mr 26 50
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T BDecken creme 250/250 Stück
Stores in weißß 8 Meter lang Stück 62
Halbsteres rege Muſterauswahl 95 79 S8
Künstl er Sardinen 2Flügel 1Behang 125 85
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reine Ware Meter 165 125 95 e d

Chelbezuestofte
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weiß gute Qualität Mtr
Unterrock Holton 19
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ſchöne Streifenmuſter Mtr 19 50
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aus guten StoffenWeiche errenkragen
herren Hosenträger
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Kinder Hosenträger
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Frack Kerserts 48
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Kinder Roform Leibchen

aus hellen Stoffen
1

Wäscheknöpfe 20
weiß Leinen Dutzend
Druckknöpfe rm 75

Hamonia

Kockboeorden um 95
in verſchiedenen Farben

Hancdnähzwirn 65
ſchwarz und weiß Sternwiecderbancdä z
weiß Ia Qual 6 cm brt Mir

i inne m an
Damonsträmpfſoe 75engliſch lang gewebt Paar 163

Hamen Strämpfo 13nahtlos ſchwarz u braun Paar
Damen serüämpfſe 575ſchwarz mit Doppelſohle Paar 18

Hame St rm fe 2Paar

schnuhe grau geſtrickt Paar 25

Woue ſtark geſtricktDamon v Kinder ang c 5

Herron Handschuhe 75Baar 11 75 8

Darmnen andsehuhe 75farbig mit Druckknöpfen Paar 18

Jodelniteen

Fiauschkuppen 7
Lack Gürtel war 4
Lack Gürtel mit weißem Paſpel 7

Kaffeebecher peis Stück 95 d Tassen mit Untertaſſ weiß Paar 75 Teecbecher mit Kante Stück 7

rn 75 Regenschirme 4 00 r Pegten Schlafdecken 39 Vorhangstoffe 16 r boten Ahtreter 5935 Batterien 2
7 Capen S 42 h et Fefetni en i Der Fr i haltbare Qualitäten s 5 Stunden Breundauer Stuc

Emallle Steingut Porzellan Glas HolzwarenPuſz u Vichskasten 75
Messerkazten 75

Sehenswerte

Wir bitten

Puppen u Splelworen Ausstellung
im Z Stock

Puppen Reparaturen
uns ſchon jetzt zu übergeben

Kartoffeldämpfer 16 25 Essig u Oelfiasche etg 95 Frühstücksteller weit ete 2275 Zuckerschalken mit guß etck 75
Schmortöpfe a cm 19 50 Vorratstonnen Stüc 50 Kaffeexannen weit etüg 10 50 Groggiäser ort Stück Gewürzschränke 75
Sancd Seife Soda Garn 22 00 Einzelne Schüssein tag 25 Miltchtöpfe eeg 6 Stüc 19 50 Schüsseln epretzt Stück 50 7Topforeitter 75
immer 21 50 Terrinen al mit Deckel Stüc 42 95 Kaffee Serwiee z ietlig 22 50 Weingläser weit u grün Ste 75 Hancituchhatter 25

Klchensptre u 25 Postkurten Ruhmen 95 Hautcrem Cuve 25 Krokaunt Schokolade 00Poesle Alhum 95 6lasblider 95 eifen Massen Verkauf Zahncrem 25 Hagermileh Schok Meg 00
Postkarten Alhum 95 Kabinett Rahmen 5 ferner 7 n 7 t Kuncwosrer Flaſche Vanille Block sreg 10

t ochwortiges Seifenpulver Pak 4d Cchreſtdlock Wien 355 Lierküeten er 195 u e e e eher 172 echte ſhatnnät earer8 5
5 Blllet Papler e W ön 25 Vusen et eum ueuge 95 e e verſeerer Geruhe Stag S berkee en e z 15 Tuhnbürsten Sarottl pralinee pr T 50

Billet Umschläge a 25 Flguren h 95 Buer e Zitg 00 legene Werk rohe Doſe L fFriierkämme 4 Banlsen Keks perer 90

erfrlschungsraum
iſt in großzügiger Weiſe für Sie geſorgt
1 Tasse Bohn Kaffee m MUeh 75 3
1 Tasso Kakao
1 St
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